
Es läuft nicht alles rund, Teil 4 

Es klappert die Mühle … -  

schon seit Monaten nicht mehr! 

Selbst das kleine Rinnsal ist versiegt.  „Corves Mühle 

ist jetzt Klimaneutral“ stellte der Fachbereichsleiter 

für Klimaschutz beim Kreis Lippe bei der 

Inbetriebnahme Anfang 2021 fest. Wir zweifeln das 

stark an. (siehe hierzu unverkehrt.de „Es läuft nicht alles rund 

Teil 1-3“) Ausführlich wurde hier dargelegt, dass die 

hochgelobte Stromerzeugung weder ökologisch noch 

ökonomisch sinnvoll ist. 

Dass jedoch schon kurz nach der Einweihung die 

gesamte Anlage wieder stillgelegt wurde oder werden 

musste, haben wir nicht geahnt. 

Welche Gründe die Verwaltung dazu veranlasst hat, 

ist uns nicht bekannt. 

- Zu wenig Wasser? 

- Undichter Mühlengraben? 

- Defektes Stauwehr? 

- Ökologische Schäden am Gewässer? 

- Personalmangel im Bauhof? 

- War der Bau des Generators voreilig oder nicht      

  zu Ende gedacht? 

 

Wir wissen es nicht. Das Wasserrad wird seit 

Monaten nicht mit Wasser beaufschlagt und 

dreht sich nicht. Dabei ist es für die Funktion 

und Haltbarkeit des neuen Holz-Wasserrads 

wichtig, dass es ständig gleichmäßig feucht 

gehalten wird. 

 

Sollte die Stromerzeugung weiterhin nur 

sporadisch betrieben werden können, oder 

sollten zum dauerhaften Betrieb noch weitere 

technische oder ökologische Maßnahmen 

notwendig sein, werden ein bis zwei 

Jahrhunderte zur Amortisation nicht reichen. 
(HB21032022) 

 

Nachtrag: Pünktlich zum Weltwassertag am 22.03.2022 wurde die 

Stromerzeugung mit dem Wasserrad angestellt. Wir sind gespannt, wie lange 

es dieses Mal läuft und was noch gebaut werden muss. (HB22032022) 

 


